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BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Kolumne
Sehr geehrte Eitorferinnen und
Eitorfer,
am Dienstag, den 10.10.2023 fand
die Sondersitzung des Planungs-
ausschusses ASOMK statt.
Mit den Stimmen der CDU, der
SPD und der BfE wurde der
Bebauungsplan Gewerbegebiet
Ost III, Im Auel 14.3 und die
Offenlegung hierzu beschlossen.
Jetzt geht der beschlossene
Bebauungsplan in die Offenlegung
und dann muss erneut über die
hierzu erfolgten Eingaben
befunden werden.
Ich danke hierbei den Fraktionen
von der CDU, der SPD und der BfE
für die konstruktive Zusam-
menarbeit mit der Verwaltung.
Erlauben Sie mir bitte, dass ich
auch kurz ein Wort zur FDP und zu
den Grünen verliere.
Jeder mag seine Gründe haben
und soll in dieser Überzeugung
diese auch vertreten.
Beide Maßnahmen, der Bebau-
ungsplan 14.3 Im Auel und der
Marktplatz haben eine Abhän-
gigkeit.
Kein Bebauungsplan - keine
Marktplatzsanierung mit 70
Prozent an Fördermitteln.
Sollte der Bebauungsplan nicht
beschlossen werden, wird auch
keine Förderung mit 70 Prozent
für den Marktplatz erfolgen. Es
geht hierbei um den Zentralen
Versorgungsbereich (ZVB), der nur
auf das Eitorfer Zentrum und die
angrenzenden Straßen anzuwen-
den ist.
Die FDP hat bereits am 09.03.2022
im Hauptausschuss gegengegengegengegengegen die
„Bauliche Umsetzung des
Gestaltungskonzeptes für den
Marktplatz mit dem Ziel einen
erneuten Förderantrag in 2024“
zu stellen gestimmt. Dabei wurde

auch beschlossen, den Haushalts-
entwurf mit einem Planungstitel
in Höhe von 250.000 Euro für die
geplante Umbaumaßnahme des
Marktes zu ergänzen. Die Grünen
haben am 09.03.2022 für die
Sanierung des Marktplatzes
gestimmt und damit auch die
Haushaltsmittel mit beschlossen.
Die FDP und die Grünen stimmten
im ASOMK geschlossen gegen den
Bebauungsplan und hätten damit
natürlich auch die weiteren Pla-
nungen für den Marktplatz ge-
stoppt, wenn dort eine Mehrheit
für die Ablehnung des Bebauungs-
planes gefunden worden wäre.
Vielmehr hätten wir dann auch
die Planungsmittel selbst tragen
müssen, die wir jetzt bereits für
die Ausschreibung der beiden
Bereiche Freifläche und Verkehrs-
fläche für den Marktplatz im
Vorgriff finanzieren.
Die Summe wäre hoch gewesen.
Hinzu käme die mutmaßliche
Rückzahlung von den bereits
geflossenen Fördermitteln in der
Höhe von 250.000 Euro, weil wir
keinen baulichen Schlussstein im
InHK gesetzt haben. Die Grünen
haben aus meiner Sicht zwei
gegenläufige Beschlüsse gefasst.
Die FDP ist bei ihrer ablehnenden
Haltung durchgängig konstant und
die Grünen haben zuvor dem
Marktplatz zugestimmt und jetzt
stimmen sie gegen den Bebau-
ungsplan.
Entgegen der Aussage von Herrn
Liene im Artikel der Rhein-Sieg-
Rundschau vom 13.10. können wir
sehr wohl im Ortszentrum noch
größeren Einzelhandel ansiedeln,
wenn wir das Rathaus verlagern
und das Gesamtgelände Markt 1
betrachten.
Zudem wird durch die Verlagerung

der Grundschule Brückenstraße
wieder Raum im Zentrum
geschaffen.
Wichtig ist aber, dass wir als
Kommune die Planungen bestim-
men und nicht durch die eigen-
wirtschaftlichen Interessen über
die Gerichte fremdbestimmt
werden.
Wir haben im Auel bereits jetzt
inklusive Aldi, DM und dem
Blumenladen Holländer eine
Einzelhandelsfläche von 7.500 qm.
Im Zentralort verfügen wir nur
über 4.500 qm Einzelhandels-
fläche.
Wir werden aus meiner Sicht mit
einer Normenkontrollklage zu
rechnen haben.
Ich bin gespannt, wie FDP und
Grüne nach der Offenlegung
abstimmen.
Was ich aber sehr deutlich kriti-
sieren muss, ist das Schreiben des
Vorsitzenden des Einzelhandels-
verbandes, Herrn Jannis Vassiliou,
der offensichtlich keine Sicht auf
die zahlreichen Einzelhändler im
Zentralen Versorgungsbereich,
den Marktplatz und seine angren-
zenden Straßen hat. Ich bitte aber
alle Einzelhändler*innen im
Zentralort, den Kontakt zu Herrn
Vassiliou zu suchen und die
Beweggründe zu erkunden und
die eigene Situation darzustellen.
Vielleicht sollten der Aktivkreis
und der Handwerkerverein einmal
Herrn Vassiliou nach Eitorf
einladen, um mit ihm in die
Diskussion einzutreten.
Wir sollten jetzt zusammenrücken
und gemeinsam für Eitorf die
Fortschreibung anpacken.
Gemeinsam für Eitorf.

Vielen Dank.
Ihr Bürgermeister Rainer Viehof

Eitorfer
Kirmes 2024
Bewerbungsfrist
Die nächste Eitorfer Kirmes
findet vom 21. bis 24.
September 2024 statt.
Interessenten bewerben sich
bitte bis zum 31. Oktober 2023
bei der Gemeinde Eitorf, Amt
für Bürgerdienste und
Stadtmarketing, Markt 1,
53783 Eitorf,
ordnungsamt@eitorf.de.
In der Bewerbung sind das
Warenangebot sowie die
Größe des Standes anzugeben.
Für Rückfragen wenden Sie
sich bitte an Frau Thalmaier,
Tel. 02243-89186.
Das Bewerbungsformular kön-
nen Sie auf der Internetseite
der Gemeinde Eitorf
(www.eitorf.de)
unter Aktuelles & Bekannt-
machungen downloaden.

Hermann-
Weber-Bad
am
23.10.2023
geschlossen
Aufgrund einer
Schulung der
Mitarbeitenden

Ab Dienstag, dem 24.10.2023
steht Ihnen da Schwimmbad
zu den bekannten Zeiten
wieder zur Verfügung.

Bombenblindgängerverdacht
Verteilung von Infoschreiben
an die ggf. betroffenen Haushalte
Am 24.10.2023 beginnen die
Bohrsondierungen auf dem
Schoellergelände zur Überprüfung
des Bombenblindgänger-
verdachts. Sollte dort tatsächlich
eine Bombe gefunden werden,
muss vor der Entschärfung die
bereits veröffentlichte Sperrzone

vollständig evakuiert werden. Im
Laufe der vergangenen Woche
wurden deshalb alle innerhalb der
Sperrzone wohnenden Haushalte
und Betriebe mit einem Infor-
mationsschreiben über die
möglicherweise notwendige
Evakuierung individuell unter-

richtet.
Das zweisprachige Informations-
schreiben wurde bei den
betroffenen Haushalten in die
Briefkästen eingeworfen. Bei
Rückfragen wenden Sie sich bitte
unter 02243 / 89 11302243 / 89 11302243 / 89 11302243 / 89 11302243 / 89 113 an die
KollegInnen des Ordnungsamtes.
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Bombenverdachtspunkt auf dem Schoellergelände
Bohrsondierungen am 24. Oktober 2023
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Karte Sperrzone
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Flächendeckende Verlegung
mit Glasfaser beschlossen
Eitorf hat eine gute Bahnver-
bindung, die aber immer noch
durch 3 beschädigte Eisenbahn-
brücken und der daraus resul-
tierenden Eingleisigkeit auf
diesem Stück aus der Zeit des 2.
Weltkriegs beeinträchtigt ist. Die
L 333 ist 2,5 Meter zu schmal und
ein richtiges Hemmnis für die
Wirtschaft. Eine gute Infrastruktur
ist der Motor für den Mittelstand
und eine flächendeckende Verso-
rgung mit der breitbandigen
Glasfaser ist der Garant für
Arbeitsplätze und Bildung. Gerade
das Homeschooling und natürlich
das Homeoffice benötigen große
Bandbreiten in der eigenen
Wohnung.
Damit wird Eitorf lukrativ und
interessant. Wohnen, lernen und
arbeiten an einem Ort, an dem
andere Urlaub machen würden.
Wie gehen wir bei der flächen-
deckenden Versorgung mit dem
Breitbandkabel, der Glasfaser
vor?
Zunächst haben wir das Zentrum
an die Glasfaser-Plus vertraglich
vergeben, so dass alle Gebäude
im Zentrum ein Angebot für einen
Glasfaseranschluss erhalten. Die
Glasfaser-Plus ist eine Tochter der
Telekom.
Rund um das Zentrum liegen die
Ortslagen wie Huckenbröl,
Alzenbach, Halft, Mühleip, u.a.
Diese Orte werden vertraglich
vereinbart durch die UGG, heißt
„Unsere grüne Glasfaser“ ver-
sorgt.
Die UGG ist ein Joint Venture der

Telefonica (O2) und der Allianz-
Versicherung.
Dieses Telekommunikationsun-
ternehmen (TKU) wird den
„Speckgürtel“ versorgen.
Daneben haben wir dann noch die
weiter entfernt gelegenen Orts-
lagen wie z.B. Rankenhohn,
Lindscheid, Obereip, u.a., die sich
an der Peripherie von Eitorf
befinden.
Diese Bereiche sind nicht lukrativ
für die TKUs, so dass hierbei eine
Subventionierung erfolgt.
Dies soll im Projekt „Graue
Flecken“ umgesetzt werden. Der
Bund trägt 50 Prozent der Kosten,
das Land trägt zwischen 30 und
40 Prozent der Kosten und die
Kommune zahlt den verbleibenden
Rest von 10 oder 20 Prozent.
Finanziell schwache Kommunen
zahlen 10 Prozent Eigenanteil und
die finanzstarken zahlen 20
Prozent an Eigenanteil.
Wir dürften als finanziell schwach
gelten und begründen dies auch.
Derzeit befinden wir uns aber
nicht im Haushaltssicherungs-
konzept (HSK), so dass die Be-
gründung schon greifen muss.
Die Kosten für einen Hausan-
schluss wurden vom Rhein-Sieg-
Kreis mit einem Betrag von
10.000,- Euro bis 12.500,- Euro
berechnet. Das würde bedeuten,
dass der Rhein-Sieg-Kreis bei 703
anzuschließenden Häusern im
Gemeindegebiet Eitorf eine
Summe von 7.030.000,- Euro bis
8.787.500,- Euro ansetzt.
Somit liegt nach den Berech-

nungen des Rhein-Sieg-Kreises
die günstigste Summe bei
703.000,- Euro, wenn 10 Prozent
von der Gemeinde Eitorf zu
finanzieren sind. Geht man von
20 Prozent der hohen Summe aus,
wären es 1.757.500,- Euro. Da die
Kosten für einen Anschluss
erfahrungsgemäß aber durchaus
geringer ausfallen können, kann
auch mit 9.000,- Euro gerechnet
werden. Dies wären dann
632.700,- Euro.
Diese Summe wird 2030 bis 2032
dann tatsächlich kassenwirksam
und der Rhein-Sieg-Kreis wird in
Vorleistung gehen. Diese Summe
kann dann über 7 Jahre gestreckt
zurückgezahlt werden.
Dies würde wiederum bedeuten,
dass wir über 7 Jahre dann jährlich
ca. 90.000,- Euro zu zahlen hätten,
damit ganz Eitorf über eine
Glasfaseranbindung verfügt.
Ich habe mich dafür ausge-
sprochen, diese Maßnahme mit
Blick in die Zukunft zu tätigen
und jetzt die Entscheidung zu
treffen, weil wir sie jetzt treffen
müssen.
Wir haben in der Ratssitzung am

Schließung des Rathauses
am 24. und 25.10.2023
Am Dienstag, den 24.10.2023, und
Mittwoch, den 25.10.2023,
bleiben alle Dienststellen der
Gemeindeverwaltung für den

Montag, den 16.10.2023 mit den
Stimmen der CDU (11), der SPD
(9), der UWG (1), der Linken (1)
und dem Bürgermeister diesen
Beschluss getroffen.
Die FDP (4), die Grünen (4), die
BfE (2) und ein Mitglied der UWG
(1) haben dagegen gestimmt.
Nach Rückfrage vom heutigen
Tage bei der Wirtschaftsförderung
des Rhein-Sieg-Kreises kann
nunmehr auch belastbar gesagt
werden, dass es für die Verlegung
des Netzes im Projekt „Graue
Flecken“ eine Ausschreibung
geben wird und das TKU, das den
Zuschlag erhält, dann für den
Betrieb des Netzes verantwortlich
ist. Zudem ist das TKU dann auch
Eigentümer des Netzes.
Damit sorgen wir bereits jetzt
dafür, dass wir Eitorf zu 100
Prozent mit der Glasfaser versor-
gen. Ich bin davon überzeugt, dass
dies die richtige Entscheidung für
die Zukunft ist und die Häuser mit
Glasfaseranschluss auch einen
deutlich höheren Marktwert
haben, als die nicht ange-
schlossenen Objekte.
Gemeinsam für Eitorf

Publikumsverkehr aufgrund einer
Bohrsondierung eines Bomben-
verdachtspunktes auf dem
Schoellergelände geschlossen.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert
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Frühbucher-Preisvorteile

in Sicht!

TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Traumhaft schöne Aussichten für Ihren Sommerurlaub 2024. Denn wer früh bucht, reist besonders günstig und genießt 

die optimale Auswahl! Profitieren Sie von den attraktiven Frühbucherpreisen, Sparterminen und vielfältigen Vorteilen 

für Familien. Zum Saisonstart sind die Angebote und Konditionen oftmals besonders interessant! Vertrauen Sie auf die 

Erfahrung unseres Teams und sichern Sie sich Ihre Urlaubsreise! 

Herzlichst – Ihr Team vom TUI ReiseCenter in Hennef

Sommerurlaub 2024
Jetzt buchen und Frühbuchervorteile sichern.
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2. Lichter der Erinnerung
Mittwoch, 1. November 2023, 17.00 -
20.00 Uhr, Friedhof Eitorf Lascheider Weg

Anzeige

Als Menschen sind wir
eingebunden in den Kreislauf
des Lebens. Wir alle leben den
Rhythmus der Jahreszeiten, den
Wechsel von Werden und
Vergehen, Neubeginn und
Abschied, Geburt und Tod,
Verbindung und Trennung. Wie
schwer es ist, einen geliebten
Menschen gehen zu lassen,
haben viele von uns schon
einmal schmerzlich erfahren.
Ich freue mich, dass wir im
Rahmen der „Lichter der
Erinnerung“ einen schönen Weg
gefunden haben, zusammen
unserer Lieben zu gedenken.
Daher möchte ich Sie alle
herzlich einladen am Mittwoch,
dem 1. November 2023, in der

Zeit von 17.00 - 20.00 Uhr auf
dem Friedhof in Eitorf,
Lascheider Weg (der Eintritt ist
frei und ist nur über den
Haupteingang gestattet)
gemeinsam ein paar besinnliche
Momente zu erleben.
Wir werden den Friedhof
erleuchten und dies musikalisch
untermalen.
Wir werden erinnern, an all die
Menschen, die uns in den letzten
Jahren verlassen mussten und
die wir so sehr vermissen.
Ich freue mich, auf viele schöne
Begegnungen an diesem
besonderen Tag, an diesem
besonderen Ort.
Herzlichst
Ihre Anja Welteroth

Die Seniorenvertretung Eitorf informiert:
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
die Seniorenvertretung Eitorf lädt
wieder ein zu einem kostenfreien
Vortrag zum Thema:
„Richtig „Richtig „Richtig „Richtig „Richtig VVVVVorsorge treffen mitorsorge treffen mitorsorge treffen mitorsorge treffen mitorsorge treffen mit
TTTTTestament,estament,estament,estament,estament,     VVVVVorsorgevollmacht undorsorgevollmacht undorsorgevollmacht undorsorgevollmacht undorsorgevollmacht und
Patientenverfügung“Patientenverfügung“Patientenverfügung“Patientenverfügung“Patientenverfügung“
am Montag, 23. Oktober 2023,

17.30 Uhr, Bürgerzentrum Eitorf,
Bahnhofstraße 19, Raum 1.
Der Referent ist wieder Herr
Notar Dr. Karl Schindeldecker aus
Eitorf.
Vielen ist das Thema Vererben
unangenehm: Ich kann mich
später damit beschäftigen!

Schaffen Sie frühzeitig Klarheit,
damit es nicht zu Konflikten und
Streitigkeiten über das Erbe
kommt. Aber wie setze ich ein
hieb- und stichfestes Testament
auf? Dr. Schindeldecker wird Ihnen
eine Orientierung geben. Aber
nicht nur das Testament, auch die

persönliche Vorsorgeplanung ist
wichtig. Bringen Sie Ihre Fragen
mit.
Wir freuen uns über eine rege
Teilnahme zu diesem wichtigen
Thema.
IhreIhreIhreIhreIhre
Seniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung Eitorf

WIR BRAUCHEN
UNTERSTÜTZUNG!!!

Seniorenvertretung Eitorf
Seniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung EitorfSeniorenvertretung Eitorf
TTTTTaschengeldbörseaschengeldbörseaschengeldbörseaschengeldbörseaschengeldbörse
Wir suchen dringend JugendlicheWir suchen dringend JugendlicheWir suchen dringend JugendlicheWir suchen dringend JugendlicheWir suchen dringend Jugendliche
die für mindestens 7,50 Euro pro
Stunde Seniorinnen und Senioren
bei leichten und gelegentlichen
Arbeiten unterstützen. Gefragt ist
Hilfe im Garten, Haushalt, bei der
Tierpflege, beim Einkaufen, am
Computer oder Smartphone.
Interesse?Interesse?Interesse?Interesse?Interesse? Dann ruft an oder
erkundigt euch auf unserer
Webseite.
Tel.: 02243 8413739 oder

QR CodeQR CodeQR CodeQR CodeQR Code

02243 4182
www. taschengeldboerseeitorf.
jimdofree.com

WIR BRAUCHEN SIE!!!WIR BRAUCHEN SIE!!!WIR BRAUCHEN SIE!!!WIR BRAUCHEN SIE!!!WIR BRAUCHEN SIE!!!
Die Seniorenvertretung EitorfDie Seniorenvertretung EitorfDie Seniorenvertretung EitorfDie Seniorenvertretung EitorfDie Seniorenvertretung Eitorf
möchte die Lebenssituation der
älteren Menschen in Eitorf
verbessern.
Liegt Ihnen das Wohl der
SeniorInnen in unserer Gemeinde
am Herzen? Haben Sie Vorschläge
wie es verbessert werden kann?
Wollen Sie mithelfen? Dann sind
Sie bei uns richtig! Lernen Sie
unsere Arbeit kennen, kommen
Sie zu unseren Sitzungen. Sie sind
herzlich willkommen,
an jedem 1. Donnerstag iman jedem 1. Donnerstag iman jedem 1. Donnerstag iman jedem 1. Donnerstag iman jedem 1. Donnerstag im
Monat,Monat,Monat,Monat,Monat, um 14.30 Uhr um 14.30 Uhr um 14.30 Uhr um 14.30 Uhr um 14.30 Uhr,,,,, im im im im im

BürgerzentrumEitorfBürgerzentrumEitorfBürgerzentrumEitorfBürgerzentrumEitorfBürgerzentrumEitorf,,,,, in der in der in der in der in der
BahnhofstrBahnhofstrBahnhofstrBahnhofstrBahnhofstr..... 19, 19, 19, 19, 19, Raum 3. Raum 3. Raum 3. Raum 3. Raum 3.
Haben Sie Fragen? Dann
kontaktieren Sie bitte die
Vorsitzende der
Seniorenvertretung Eitorf,
Frau D. Renate Dietz, #
Tel. 02243/84 13 739
oder ihren Stellvertreter
Werner Krautscheid,
Tel. 02243/4182
oder
per E-Mail
seniorenvertretung_eitorf@
outlook.de
Ihre Seniorenvertretung

Reparatur-ExperteInnen
gesucht!
Du bist handwerklich geschickt und
hast Lust, dein Wissen weiter-
zugeben? Du bist ExpertIn für Näh-
oder Holzarbeiten, Reparaturen von
Alltagsgegenständen oder
ausgebildete Elektrofachkraft? Du
hast Zeit und Lust, dich ehrenamtlich
zu engagieren und willst Menschen
mit deinen Fähigkeiten helfen?
Dann mach mit beim Repara-Dann mach mit beim Repara-Dann mach mit beim Repara-Dann mach mit beim Repara-Dann mach mit beim Repara-
turcafé Eitorf!turcafé Eitorf!turcafé Eitorf!turcafé Eitorf!turcafé Eitorf!
Ab dem neuen Jahr möchten wir

einmal monatlich einen Reparatur-
Treff, veranstalten. Dort können
Menschen ihre kaputten Alltags-
gegenstände mitbringen und kön-
nen Hilfe beim Reparieren erhalten.
In gemütlicher Atmosphäre, bei
Kaffee und Kuchen, wird gemeinsam
repariert und Wissen geteilt.
Weitere Auskünfte und
Informationen erteilt Wolfgang
Sombeck, Tel. 02243-83093
Wir freuen uns auf Dich!
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Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Str. 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Str. 100, 53773 Hennef, 02242/2626

Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244/2010

Angaben ohne Gewähr

02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de
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Rückblick: Kinderliteraturwanderungfür Vorschulkinder
Acht Vorschulkinder in Begleitung
ihrer Mütter bzw. Großmütter
konnte ich am 7. Oktober 2023
nachmittags auf dem Parkplatz
Försterweg bei herrlichstem
Sonnenschein begrüßen. Von
Kerstin Knecht aus dem Eitorfer
Rathaus der Tourist Information,
die mir für jedes Kind „Melli`s
Hüppelhonig“ einen Tag vorher
überreicht hatte, kamen liebe
Grüße, wie auch von unserem
Förster Oliver Dreger.
Alle Begleitpersonen wurden aktiv
einbezogen. Jede von Ihnen zog
nach der Begrüßung ein Aufgaben-
kärtchen. Gebraucht wurde eine
Fotografin, eine Trägerin für einen
Klapphocker und eine Trägerin für
den zweiten Klapphocker. Wichtig
war auch eine Halterin des
zweiten Kinderbuches, die auf den
fünf Stationen immer neben mir
auf dem zweiten Hocker saß.
Während ich aus meinem
Kinderbuch „Das abenteuerliche
Leben der Mäuse im Supermarkt“
erzählte und vorlas, zeigte sie
jeweils den interessierten und

aufmerksamen Kindern, die Seite
des Kinderbuches, die vorgelesen
wurde. Um den Aufenthalt auf dem
Hüppelröttchen spielerisch zu
gestalten, brauchte ich auch eine
Trägerin für meine Spielzeug-
tasche, die später an der Hütte
zum Einsatz kamen. Weiterhin
wurde eine Vorleserin der Info-
Schautafeln, die in großen
Abständen auf dem Weg zum
Hüppelröttchen stehen,
gebraucht. Hier konnten die
Kinder sehr viel über das Leben
der Tiere im Wald erfahren.
Zur Verabschiedung wartete auf dem
Parkplatz ganz ungeduldig in
meinem Auto mein „Waldklepper“,
der den Kindern zum Abschied etwas
vorklapperte. Auch die kleine bunte
„Hüppelspringmaus“ verab-
schiedete die Kinder, die sie gerne
streicheln wollten, jedoch die kleine
bunte „Hüppelspringmaus“ sprang
jedes Mal, bei der kleinsten
Berührung von Gertrud`s Hand
herunter auf den Boden. Dies war
noch ein letztes vergnügliches
Zusammen-sein. Dann stiegen

Spendenaufruf
Im nächsten Jahr wollen wir
wieder einen Anfänger-
Laptopkurs für Seniorinnen und
Senioren starten. Erstmalig ist
geplant einen Leih- Laptop zureinen Leih- Laptop zureinen Leih- Laptop zureinen Leih- Laptop zureinen Leih- Laptop zur
Verfügung zu stellenVerfügung zu stellenVerfügung zu stellenVerfügung zu stellenVerfügung zu stellen. Um diesen
zu finanzieren nehmen wir am
Fundraising der Eitorf StiftungFundraising der Eitorf StiftungFundraising der Eitorf StiftungFundraising der Eitorf StiftungFundraising der Eitorf Stiftung teil.

Zuhause können Sie in Ruhe das
Gelernte wiederholen, die Angst
verlieren, etwas falsch zu machen.
Nach Beendigung des Kurses
entscheiden Sie, ob Sie sich einen
Laptop anschaffen.
Liebe Mitbürger, mit Ihrer Spende
ermöglichen Sie den älteren

KinderliteraturwanderungKinderliteraturwanderungKinderliteraturwanderungKinderliteraturwanderungKinderliteraturwanderung

Gertrud, ihr Waldklepper und die
kleine bunte „Hüppelspringmaus“
winkend ins rote Auto und fuhren
davon. Die Kinderliteraturwanderung
war für alle ein Walderlebnistag ganz
besonderer Art. An dieser Stelle

möchte ich mich bei den Müttern
und den beiden Großmüttern für ihre
Unterstützung bedanken. Es war ein
super schöner Nachmittag, auch für
mich -
 Ihre Gertrud Siebert

Menschen am digitalen Leben
teilzunehmen!
Jeder Euro zählt!
Spenden können Sie auf folgende
Konten einzahlen:
KREISSPARKASSE KÖLN = IBAN
DE 15 3705 0299 0003 0044 27
oder

VOLKSBANK KÖLN-BONN = IBAN
DE 19 3806 0186 3440 0000 10.
Und NICHT VERGESSEN:
Unbedingt den Projektnahmen
COMPUTER auf der Überweisung
angeben.
Vielen Dank!
Ihre Seniorenvertretung Eitorf
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Aktuelles aus der Gemeindebibliothek Eitorf
Abenteuer-Lesung mit Simak Büchel / Opa Rüdiger kommt wieder / Vorlesen mit Dasha /
Samstags-Öffnung

Wir gratulieren:

Am Freitag, den 27. Okto-27. Okto-27. Okto-27. Okto-27. Okto-
ber2023 um 16 Uhrber2023 um 16 Uhrber2023 um 16 Uhrber2023 um 16 Uhrber2023 um 16 Uhr gibt es in der
Gemeindebibliothek (Siegstr. 63)
eine Abenteuer-Lesung mit SimakSimakSimakSimakSimak
BüchelBüchelBüchelBüchelBüchel, der aus seinem Buch „Der
Schattenschlinger“ für Kinder im
Grundschulalter liest. Der EintrittDer EintrittDer EintrittDer EintrittDer Eintritt
ist frei.ist frei.ist frei.ist frei.ist frei. Wir freuen uns auf
zahlreiche Zuhörer.
Opa Rüdiger liest ab sofort wieder
jeden Donnerstag um 16 UhrDonnerstag um 16 UhrDonnerstag um 16 UhrDonnerstag um 16 UhrDonnerstag um 16 Uhr
schöne, schaurige, spannende,
lustige, kurze und lange
Geschichten für Kinder von 4 - 7
Jahren vor. Er beginnt mit
HerbstgeschichtenHerbstgeschichtenHerbstgeschichtenHerbstgeschichtenHerbstgeschichten. Im November
folgen dann Grusel- und Gespens-

ter-Geschichten.
Dasha liest in der Bibliothek
Geschichten für KinderGeschichten für KinderGeschichten für KinderGeschichten für KinderGeschichten für Kinder von 5 - 10
Jahren in ukrainischer Sprachein ukrainischer Sprachein ukrainischer Sprachein ukrainischer Sprachein ukrainischer Sprache
vor. Immer dienstags von 16:30Immer dienstags von 16:30Immer dienstags von 16:30Immer dienstags von 16:30Immer dienstags von 16:30
bis 17:30 Uhrbis 17:30 Uhrbis 17:30 Uhrbis 17:30 Uhrbis 17:30 Uhr.....
Unsere nächste Samstagsöffnung
ist am 04.11.2023 von 10 bis 13am 04.11.2023 von 10 bis 13am 04.11.2023 von 10 bis 13am 04.11.2023 von 10 bis 13am 04.11.2023 von 10 bis 13
UhrUhrUhrUhrUhr. Alle Medien, die am Samstag

mitgenommen werden, sind
automatisch bis zur nächstenautomatisch bis zur nächstenautomatisch bis zur nächstenautomatisch bis zur nächstenautomatisch bis zur nächsten
Samstagöffnung am 02.12.2023Samstagöffnung am 02.12.2023Samstagöffnung am 02.12.2023Samstagöffnung am 02.12.2023Samstagöffnung am 02.12.2023
ausgeliehenausgeliehenausgeliehenausgeliehenausgeliehen. Das gilt auch für
Medien die normalerweise kürzere
Leihfristen haben, wie zum
Beispiel Tonies oder DVDs.
Nutzen Sie die Möglichkeit und
hamstern Sie!

LesungsplakatLesungsplakatLesungsplakatLesungsplakatLesungsplakat

Frau Inge Ranzinger,
Leienbergstraße 20, 53783 Eitorf
wird
am 25. Oktober 2023 85 Jahre!

Frau Irene Brückenhaus,
Büscher Str. 23, 53783 Eitorf wird
am 27. Oktober 2023 85 Jahre!
Herzlichen Glückwunsch!
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Job- und Ausbildungsbörse
in Windeck 2023

Sprechstunden Musik-
und Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik- und
Tanzschule Eitorf ist (außerhalb
der Schulferien) mittwochs und
freitags von 9:15- 12:00 Uhr im
Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz

- musikalischer Früherziehung
/ Grundausbildung (Rassel-
bande, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte,
Klavier, Keyboard, Orgel,
Schlagzeug, Saxofon, Klarinette)

- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur

Aufnahmeprüfung an einer
Hochschule / Universität

... aber auch:
----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch einüberhaupt noch einüberhaupt noch einüberhaupt noch einüberhaupt noch ein
Instrument erlernen?Instrument erlernen?Instrument erlernen?Instrument erlernen?Instrument erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 8 23 23;
E-Mail: ck@mu-mo.de; http://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für
Bürgerdienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Foto JAB-WindeckFoto JAB-WindeckFoto JAB-WindeckFoto JAB-WindeckFoto JAB-Windeck

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
21. bis 29. Oktober
Samstag, 21. Oktober - Hl. UrsulaSamstag, 21. Oktober - Hl. UrsulaSamstag, 21. Oktober - Hl. UrsulaSamstag, 21. Oktober - Hl. UrsulaSamstag, 21. Oktober - Hl. Ursula
16.30 Uhr - St. Agnes,
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Vorabendmesse
/ LuV u. Kirchengemeinde /
Siegfried Pratsch / Eheleute
Heinrich u. Maria Windscheif
sowie LuV der Familien / Frank
Thomas
18.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Familienmesse mit den
Erntepaaren des Ernteverein
Ottersbachertal e.V.
Anschließend herzliche Einladung
zum herbstlichen Suppenessen im
Pfarrheim.
/ JG Heinz u. Maria Krautscheid
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober -
29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 45,1.4-6, L2: 1 Thess 1,1-
5b Ev: Mt 22,15-21
Weltmissionssonntag, Missio-
Kollekte
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius,
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Aloysius,
Familienmesse mit Vorstellung der

Kommunionkinder
Anschließend Frühschoppen im
Pfarrheim.
11 Uhr - St. Patricius, Hl. Messe
/ SWA Inge Tuluweit / Für den verst.
Edward und die Verstorbenen der
Familien Wiatr und Alexiou / Als
Dank für alle Gottes-Gnaden
sowie um Gottes Segen und
Gesundheit für Familie Alexiou und
Wiatr / LuV der Familie Hans-Josef
und Elisabeth Baldus / LuV der
Familien Wilberger und Gettich /
4. JG Francesco Pinna / Ehel.
Bernhard u. Anna Reintges u.
verst. Kinder u. Schwiegerkinder
/ Ehel. Wilhelm u. Maria Nohl / JG
Hildegard Stratmann
18 Uhr - St. Petrus Canisius,
Atempause - heilsame Lieder,
Lieder singen für den Frieden
Andacht mit meditativen Texten
und Gesängen
Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
9 Uhr - St. Patricius, Hl. Messe
/ LuV der Familie Schumacher,
Schlipf, Vollmar und Steiner

14 Uhr - Friedhof Eitorf, Trauerfeier
für Frau Resi Fölsen, anschl.
Beisetzung auf dem Eitorfer Friedhof
17 Uhr - St. Patricius,
Rosenkranzgebet
17.30 Uhr - Kapelle Alzenbach,
Rosenkranzandacht
18 Uhr - Kapelle Alzenbach, Hl.
Messe für die armen Seelen
Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
8.45 Uhr - St. Patricius,
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Hl. Messe
der Kfd
/ LuV der Familien Rebbe und
Ehme / Fam. Günter und Hedwig
Hauser
15 Uhr - Pfarrheim, Senioren-
nachmittag Wir freuen uns, Sie
begrüßen zu dürfen, um in
gemütlicher Atmosphäre Kaffee zu
trinken, zu singen oder
Gesellschaftsspiele zu spielen. Bei
Bedarf gibt es einen Abholservice.
15 Uhr - Auswärts, KFD
Sprechstunde bei Dorothea Wick
(bis 16.30 Uhr)

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
9 Uhr - St. Patricius, Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius, Euch.
Anbetung des Allerheiligsten mit
Rosenkranzgebet
16 Uhr - St. Patricius, Abschluss
der Gebetsstunde mit eucha-
ristischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen
stillen Gebet (bis 17 Uhr).
17.30 Uhr - St. Aloysius,
Rosenkranzandacht mit der kfd
18 Uhr - St. Aloysius, Hl. Messe
mit der kfd Mühleip/Obereip
/ 11. JG Katharina Schmitz / Hans
Schmitz u. Schwiegersohn Josef /
Rudolf und Maria Pichert sowie Sohn
Rudi / Eugen Schmitt / Erwin Patt
Samstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. Simon
und Hl.und Hl.und Hl.und Hl.und Hl. Judas Judas Judas Judas Judas,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
16.30 Uhr - St. Agnes,
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Aloysius,
Vorabendmesse mit Feier der
Goldkommunion

>>
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/ LuV u. Kirchengemeinde / Susi
und Johann Rötzel / 6. JG Karl
Zimmermann / 3. JG Renate
Zimmermann
Sonntag, 29. Oktober - 30.Sonntag, 29. Oktober - 30.Sonntag, 29. Oktober - 30.Sonntag, 29. Oktober - 30.Sonntag, 29. Oktober - 30.
Sonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im Jahreskreis
L1: Ex 22,20-26, L2: 1 Thess 1,5c-
10 Ev: Mt 22,34-40
8.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius,
Hl. Messe
/ 8. JG Willi Wißmann
9.30 Uhr - St. Petrus Canisius, Hl.
Messe mit Feier der
Goldkommunion
/ StM Ehel. Josef u. Maria

Wißmann u. Sohn Walter / 4. JG
Gerd Güth
11 Uhr - St. Patricius, Hl. Messe
mit Feier der Goldkommunion
/ LuV der Familien Viehof und Dohr /
Für den verst. Edward und die
Verstorbenen der Familien Wiatr und
Alexiou / Als Dank für alle Gottes-
Gnaden sowie um Gottes Segen und
Gesundheit für Familie Alexiou und
Wiatr / LuV der Familie Hans-Josef
und Elisabeth Baldus / Josef
Sterzenbach sowie LuV der Familie
12.15 Uhr - St. Patricius, Taufe
von Milea und Elias Weiß

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

18 Uhr - St. Petrus Canisius,
Atempause - Abendgebet Andacht
mit meditativen Texten und
Gesängen - jeder kann sich
einbringen mit Texten, Liedern und
Instrumenten
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501

pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef.....
Erreichbarkeit des PastoralbürosErreichbarkeit des PastoralbürosErreichbarkeit des PastoralbürosErreichbarkeit des PastoralbürosErreichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag,
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und
Donnerstag, von 15 bis 18 Uhr.
Am 7. November bleibt das Büro
nachmittags geschlossen.
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine
Nachricht auf dem Anruf-
beantworter zu hinterlassen oder
schicken Sie uns eine E-Mail an:
pfarramt@st-patricius-eitorf.de.

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
10 Uhr - Übertragungs-

Gottesdienst aus Bad Sassendorf
mit unserem Stammapostel
Schneider
Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Minister Reul bei Eitorfer CDU
Starke und klare Worte des NRW-Innenministers zur Inneren Sicherheit -
Feierliche Ehrung von langjährigen CDU-Mitgliedern

musikalisch umrahmt und hat
seinen Höhepunkt in der
Sündenvergebung und der Feier
des Heiligen Abendmahles.

Gäste sind herzlich willkommen.

Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um
19.30 Uhr Videogottesdienste
durchgeführt und über einen
YouTube-Livestream und als
Telefonübertragung ausgestrahlt.

Großer Großer Großer Großer Großer TTTTTag bei der Eitorfer CDU!ag bei der Eitorfer CDU!ag bei der Eitorfer CDU!ag bei der Eitorfer CDU!ag bei der Eitorfer CDU!
NRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert Reul
gab sich höchstpersönlich diegab sich höchstpersönlich diegab sich höchstpersönlich diegab sich höchstpersönlich diegab sich höchstpersönlich die
Ehre und war bei der offenenEhre und war bei der offenenEhre und war bei der offenenEhre und war bei der offenenEhre und war bei der offenen
CDU-Mitgliederversammlung zuCDU-Mitgliederversammlung zuCDU-Mitgliederversammlung zuCDU-Mitgliederversammlung zuCDU-Mitgliederversammlung zu
Gast. Mit einer sehr treffendenGast. Mit einer sehr treffendenGast. Mit einer sehr treffendenGast. Mit einer sehr treffendenGast. Mit einer sehr treffenden
Rede unter anderem zur InnerenRede unter anderem zur InnerenRede unter anderem zur InnerenRede unter anderem zur InnerenRede unter anderem zur Inneren
Sicherheit und anderen wichtigenSicherheit und anderen wichtigenSicherheit und anderen wichtigenSicherheit und anderen wichtigenSicherheit und anderen wichtigen
Aspekten der Landespolitik fandAspekten der Landespolitik fandAspekten der Landespolitik fandAspekten der Landespolitik fandAspekten der Landespolitik fand
er sehr viel Zustimmung imer sehr viel Zustimmung imer sehr viel Zustimmung imer sehr viel Zustimmung imer sehr viel Zustimmung im
vollbesetzten Saale des Hotelvollbesetzten Saale des Hotelvollbesetzten Saale des Hotelvollbesetzten Saale des Hotelvollbesetzten Saale des Hotel
SchützenhofSchützenhofSchützenhofSchützenhofSchützenhof.....
Die stellvertretende Vorsitzende
der Eitorfer CDU Laura Faßbender
dankte Herrn Minister Reul
vertretungsweise für den
erkrankten Vorsitzenden Dirk
Gabriel und die ganze Eitorfer CDU
für sein Kommen. Der Innen-
minister ging besonders auf die
Innere Sicherheit ein, ein
Kernthema guter CDU-Landes-
politik. Er machte deutlich, dass
jede Art von Kriminalität mit den
Mitteln des Rechtsstaats kon-
sequent bekämpft werden muss.
„Regeln sind wichtig für ein gutes
und friedliches Zusammen-

leben“, so Reul, „Bei uns gilt das
Recht des demokratischen Staa-
tes. Und alle werden gleich-
behandelt.“ Für den Minister ist
vor allem die bestmögliche per-
sonelle und materielle Ausstat-
tung der Sicherheitsorgane
entscheidend. Die CDU-geführte
Landesregierung hat hier in den
vergangenen Jahren konsequent
investiert.
Der Minister betonte auch, dass
der demokratische Rechtsstaat
konsequent gegen alle extre-
mistischen Bestrebungen vorge-
hen muss. Er warb intensiv dafür,
unser rechtsstaatlich gefasstes
Zusammenleben viel stärker als
Erfolgsmodell herauszustellen. Es
sei dringend erforderlich, das
Vertrauen der Menschen in Politik
und den Staat zurückzugewinnen.
Für diese klare Kante erntete
Minister Reul sehr viel
Zustimmung und Applaus aus dem
Publikum. Aber auch die äußere
Sicherheit mit aktuellem Bezug
auf die Ukraine und Israel sind

bedeutend. Frieden und Sicherheit
von innen und außen sind nicht
selbstverständlich.
Vom Besuch Minister Reuls bleibt
ferner positiv in Erinnerung, dass
er sich viel Zeit für die
Beantwortung von Fragen aus
dem Publikum nahm und dies bei
einem dichten Terminkalender
auch am Abend.
Bei der Mitgliederversammlung
wurden außerdem langjährige
CDU-Mitglieder geehrt.
Innenminister Herbert Reul und
Eitorfs Parteivize Laura Faßbender
dankten den Ausgezeichneten für
teils mehrere Jahrzehnte
Mitgliedschaft und politisches
Engagement. Ohne deren
vorbildlichen Einsatz ist die Arbeit
in einer demokratischen
Volkspartei undenkbar.
Eitorfs CDU Parteichef Dirk Gabriel
und sein Vorstand hatten die
Veranstaltung in den vergangenen
neun Monaten intensiv vorbereitet
und dabei ständigen Kontakt zum
Ministerbüro, auch über den

Landtagsabgeordneten Björn
Franken, gehalten. Sie konnten
starke Abordnungen der CDU-
Rhein-Sieg, den Landtagsabge-
ordneten Björn Franken, Bürger-
meister Rainer Viehof, CDU-Vize-
bürgermeister Uwe Bellinghausen,
zahlreiche Repräsentanten be-
nachbarter CDU-Stadtverbände,
viele Rats- und Kreistagsmit-
glieder sowie Vertreter der Eitorfer
Stadtgesellschaft begrü-ßen.
Weitere Infos finden Sie unter
www.cdu-eitorf.de und
https://www.facebook.com/
cdueitorf

Markus Reisbitzen

NRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert ReulNRW-Innenminister Herbert Reul
zu Gast in Eitorfzu Gast in Eitorfzu Gast in Eitorfzu Gast in Eitorfzu Gast in Eitorf

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfEarteien Bürger für Eitorf - BfE

BfE e. V. - Bürger für Eitorf
MIT-wirken MIT-helfen MIT-verändern
SPD und CDU beschließenSPD und CDU beschließenSPD und CDU beschließenSPD und CDU beschließenSPD und CDU beschließen
TTTTTeilnahme am Förderprojekteilnahme am Förderprojekteilnahme am Förderprojekteilnahme am Förderprojekteilnahme am Förderprojekt
Breitband - Finanzierung undBreitband - Finanzierung undBreitband - Finanzierung undBreitband - Finanzierung undBreitband - Finanzierung und
Durchführung unklarDurchführung unklarDurchführung unklarDurchführung unklarDurchführung unklar
Auf Wunsch von Bürgermeister
Viehof stimmten die Frak-
tionsspitzen von CDU, SPD und
UWG im Rahmen einer
Dringlichkeitsentscheidung am
27.09.2023 gegen die Stimmen
von Grüne und BfE für eine
Teilnahme am Kreisprojekt
„geförderter Breitbandausbau -
graue Flecken“.
In der Ratssitzung vom 16.10.2023
sollte diese Entscheidung durch
die entsprechende Mehrheit
bestätigt werden. Durch das
Förderprogramm sollen die
verbleibenden Außenorte teil-
weise an das Breitbandnetz
angeschlossen werden. Für die
großen Anbieter ist die Erschlie-
ßung der außenliegenden Orts-
teile nicht lohnenswert, daher
muss wohl die Allgemeinheit ran.
Das Fördervolumen für die
Gemeinde Eitorf beträgt nach
Kostenschätzungen zwischen 7
und 8,8 Mio. Euro. Der von der
Gemeinde zu finanzierende
Eigenanteil beträgt je nach
Zuschuss entweder 10 oder 20
Prozent der Gesamtkosten, also
zwischen 703.000 € und 1,75 Mio.
Euro.
Die Finanzierung ist absolut
unklar. Gelder dafür sind zunächst
nicht vorgesehen. Auch die
Möglichkeit, dass der Kreis in
Vorleistung tritt und die Kosten
anschließend in Teilbeträgen über
Jahre zurückgezahlt werden, war
bis zum Sitzungstag völlig unklar.
Dieter Meeser begründete die
Ablehnung der Maßnahme mit der
fehlenden Gegenfinanzierung und
verwies auf die Stellungnahme
des Kämmerei. Dieser lehnte eine
Teilnahme an der Maßnahme
aufgrund der unklaren Finanzlage
sowie der in den nächsten Jahren
anstehenden finanziellen Belas-
tungen, die weitere Eingriffe in
das Eigenkapital erfordern, ab.
Die BfE kritisierte weiterhin, dass
die Ratsmehrheit jeden Förder-
strohhalm ergreift, ohne sich
Gedanken über die Finanzierung
der Eigenanteile zu machen. Das
zum jetzigen Zeitpunkt völlig

unnötige Förderprogramm Markt-
platz ist nach dem gleichen
Muster gestrickt. Die BfE kann
das Ansinnen des Bürgermeisters
zum Breitbandausbau nachvoll-
ziehen, kritisiert aber, dass
verwaltungsseitig keine alter-
nativen Möglichkeiten, wie z. B.
Internet per Satellit, welches sich
die Haushalte bis zu einer
finanzierbaren Maßnahme be-
schaffen könnten, geprüft wurden.
Weiterhin werden Politik und
Verwaltung nun wiederholt durch
kurze Fristen unter Druck gesetzt.
Dieter Meeser hinterfragte, ob die
Ratsmitglieder eine solche
Entscheidung bei absolut unklarer
Finanzierung und schlechter
Informationslage aus haushalts-
rechtlicher Sicht überhaupt treffen
dürften. Auch hier gab es keine
Antwort. Die Rechtfertigungs-
versuche von Seiten der SPD, die
die Verantwortung auf Bund und
Land schiebt, ändert nach Ansicht
der BfE aber nichts daran, dass
jedes Ratsmitglied seiner
Verantwortung zu einer soliden
Haushaltsführung gerecht werden
muss. Dieses schließt auch den
Mut ein, in einem Verfahren die
Notbremse zu ziehen. Auch wenn
ein flächendeckender Anschluss
an das Breitbandnetz sicherlich
wünschenswert ist, darf nach
Ansicht der BfE der Rat einen
solchen, unter Druck erzwungenen
Beschluss, zum jetzigen Zeitpunkt
nicht treffen.
Dieter Meeser verwies auf die
vorliegenden Widersprüche gegen
die Grundsteuerbescheide. Noch
ist eine erdrosselnde Wirkung für
die Bürgerschaft durch die Höhe
der Grundsteuerbeträge nicht
erreicht, aber der in dieser Form
erzwungene Beschluss ist ein
weiterer Schritt in diese Richtung.
Nehmen Sie KNehmen Sie KNehmen Sie KNehmen Sie KNehmen Sie Kontakt mit uns aufontakt mit uns aufontakt mit uns aufontakt mit uns aufontakt mit uns auf,,,,,
diskutieren Sie mit uns oderdiskutieren Sie mit uns oderdiskutieren Sie mit uns oderdiskutieren Sie mit uns oderdiskutieren Sie mit uns oder
besuchen Sie uns auch auf unsererbesuchen Sie uns auch auf unsererbesuchen Sie uns auch auf unsererbesuchen Sie uns auch auf unsererbesuchen Sie uns auch auf unserer
Homepage unterHomepage unterHomepage unterHomepage unterHomepage unter
wwwwwwwwwwwwwww.bfe-eitorf.bfe-eitorf.bfe-eitorf.bfe-eitorf.bfe-eitorf.de.de.de.de.de
und bei Facebook.und bei Facebook.und bei Facebook.und bei Facebook.und bei Facebook.
Vereinsvorsitzender:
Jürgen Fellner, Tel.: 81299
Presse und Fraktion:
Dieter Meeser, Tel.: 5038

Hans Dieter Meeser

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bürger für Eitorf - BfE
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Herzkrank? Schütze Dich
vor dem Herzstillstand
23. Eitorfer Herzwochen
am 4. November im „Leonardo“
Herzstillstand, plötzlich und ohne
Vorboten. Das kann jeden
erwischen, auch junge und
sportliche Menschen. Aber egal in
welchem Alter, wer will das schon?
Und deshalb gilt es, dem plötzlichen
Herztod vorzubeugen und sollte es
doch mal in unmittelbarer
Umgebung passieren, nicht hilflos
zuschauen oder sich sogar tatenlos
abwenden, sondern ohne Zögern
sofort das Richtige tun. Genau das
zeigen wir bei der diesjährigen
Herzwochenaktion.
Auch in diesem Jahr konnten wir
Janine Lamboy, die Botschafterin
der Kinderherzstiftung und selbst
eine betroffene Herzpatientin,
gewinnen, uns über ihre jüngsten
Krankheitserfahrungen, aber auch
ihre Einsichten zur Krankheitsvor-
beugung zu berichten.
Für das leibliche Wohl sorgen
wieder die fleißigen Helferinnen
und Helfer des Tauchclub Xarifa,
die unsere Gäste mit Getränken,
herzhaften Speisen und Kuchen
versorgen. Das kulturelle Angebot
kommt auch nicht zu kurz. Gleich
zu Beginn treten die vereinten
Chöre aus Otterbach und
Alzenbach auf. In der
Mittagspause werden uns die
jungen Tänzerinnen und Tänzer
der Eitorfer Turmgarde und
anschließend die Trommlergruppe
der Villa Gauhe begeistern. Und

freuen Sie sich auf Flü, den
Klinikclown von Humor Hilft
Heilen. Er wird sich in Ihrer Mitte
bewegen. Mal schauen, was so
alles passiert.
Auch dieses Jahr wird die Herz-
wochenaktion auf Facebook ange-
boten. Damit haben auch Menschen,
die sich nicht gut aus dem Haus
bewegen können, die Gelegenheit,
die Vorträge zum Thema
Bluthochdruck verfolgen zu können.
Besuchen Sie uns doch einfach
mal auf Facebook. Unsere Seite
heißt „Eitorfer Herzwochen“. Oder
rufen Sie die Homepage des
Ärztenetzes unter der Adresse
aene.de/forum/eitorfer-
herzwochen/248-23-eitorfer-
herzwochen-2023#908 auf.
Interessierte Menschen, die
keinen Zugang zu Facebook haben,
können hier Informationen abrufen.
In den nächsten Ausgaben dieser
Zeitung werden weitere Einzel-
heiten verraten. Seien Sie gespannt
und erzählen Sie es Ihren Freunden,
Bekannten und Verwandten. Und
reservieren Sie den Termin 4.
November für einen Besuch der 23.
Eitorfer Herzwochen des Ärzte-
netzes, auch in diesem Jahr wieder
im Naturwissenschaftlichen Zen-
trum „Leonardo“ am Siegtal-
Gymnasium.
Ärztenetz Eitorf
Dr. Klaus Rösing

Bald reitet er wieder
Unser Sankt Martin in Alzenbach
Am Dienstag, 7. November, um 18
Uhr, findet wieder unser
diesjähriger Alzenbacher Sankt-
Martins-Zug statt! Los geht es
mit musikalischer Begleitung bei
der Gemeinschaftsgrundschule.
Wie die letzten Jahre auch, ziehen
wir dann durch die
Canisiusstraße, vorbei an der
Kapelle, wieder zurück über die
Canisiusstraße mit Endpunkt
hinter der Schule mit dem
traditionellen Martinsfeuer.
Wir bitten herzlich, den Weg, den
der Zug geht, wie all die Jahre

auch, schön zu schmücken mit
Laternen und Lichtern damit St.
Martin und sein Gefolge noch
mehr Freude an diesem Brauchtum
haben. Herzlichen Dank schon
jetzt dafür.
Nachher gibt es natürlich leckere
Weckmänner, Kinderpunsch für die
Kleinen, Glühwein für die Großen
und einige andere Getränke.
Wir freuen uns auf einen großen
und bunten Zug durch unsere
Gemeinde.
Mit vielen herbstlichen Grüßen
Ihr Ortsausschuss Alzenbach
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LEMA-IT - der etwas andere IT-Dienstleister
Anzeige

Sie möchten einwandfreie IT mit
so wenig Stress wie möglich?
Dann brauchen Sie zwei Dinge:
maßgeschneiderte IT-Lösungen
für Ihr Unternehmen und einen
Partner, auf den Sie sich verlas-
sen können. Bei LEMA-IT be-
kommen Sie beides - und ge-
nießen Vorteile, die Ihnen an-
dere IT-Dienstleister selten bie-
ten.
LEMA-IT betreut Sie im direkten
1:1-Kontakt und hebt Ihr Unter-
nehmen mit maßgeschneiderten

IT-Leistungen auf die nächste Stu-
fe. Dabei spielen 4 Grundwerte
eine wichtige Rolle:

1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt
Heißt keine wechselnden An-
sprechpartner.

2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert
Gemeinsam die beste Lösung für
Sie finden.

3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple
Helfen schnell und einfach.

4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner
Wir arbeiten nur mit Herstellern
zusammen, die selbst Wert auf
Qualität legen.

LEMA-IT - das ist Rafael Seeck, aus-
gebildeter Fachinformatiker für Sys-
temintegration.
Nach zwei Jahrzehnten IT-Erfahrung
und fast zehn Jahren Tätigkeit als
Fachinformatiker hat er mit LEMA-
IT den Sprung in die Selbstständig-
keit gewagt. Stets mit dem Ziel,
sich Zeit für seine Kunden zu neh-

men und auch Qualität in seine
Arbeit einfließen zu lassen.
Unsere Kunden sollen gerne, part-
nerschaftlich und auf Augenhöhe
mit uns arbeiten. Erfahren Sie
mehr über die LEMA-IT in einem
persönlichen, kostenlosen Erstge-
spräch.

LEMA-IT,
Spinnerweg 18, 53783 Eitorf,
Tel. 02243-9489906,
info@lema-it.de,
www.lema-it.de

Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

29.10.2023 

13 bis 16 Uhr 

in Bonn

8. Spendenmarathon
der Eitorf Stiftung
Shooting-Star der Woche ist das
Projekt von „Tanke + Chille“. In
dieser Woche wurde es auf sage
und schreibe 1.185 Euro
katapultiert. Herzlichen Glück-
wunsch. Das Projekt des Eitorfer
Gesangverein von 1873 e.V. lässt
es in dieser Woche etwas
gemütlicher angehen, liegt aber
mit 4.305 Euro weiter unan-
gefochten an der Spitze. Mal
sehen, ob der Zähler am Ende die
magischen 5.000 Euro über-
schreitet. Wir drücken die
Daumen. Und auch das Projekt
der Seniorenvertretung Eitorf
klettert so langsam nach oben. In
dieser Woche steht der Zähler bei
270 Euro. Da fehlen noch 230 Euro
um die Verdopplung der Kreis-
sparkasse voll mitzunehmen. Wir
sind hoffnungsvoll. Hat doch bis
jetzt immer geklappt.
Noch einmal zur Erinnerung, wofür
sich die drei Projekte in diesem

Jahr engagieren:
Projekt 1 von der Tanke + Chille
sammelt wird für Materialien für
die Arbeit mit den Kindern und
Jugendlichen.
Projekt 2 vom Eitorfer
Gesangverein von 1873 e.V. will
das Sängerheim nachhaltig
energetisch sanieren.
Projekt 3 von der Senioren-
vertretung Eitorf sammelt für den
Kauf von Leih-Computern für die
Computerkurse.
Spenden Sie für Ihr Lieblings-
projekt. Entweder auf das Konto
IBAN
DE15 3705 0299 0003 0044 27
bei der Kreissparkasse Köln
oder auf das Konto IBAN
DE19 3806 0186 3440 0000 10
bei der Volksbank Bonn Rhein-
Sieg eG. Bitte den Projektnamen
(Tanke + Chille oder Sängerheim
oder Computer) auf der Über-
weisung angeben.
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Viele Gäste beim Oktoberfest-Cafe
AWO Ortsverein Eitorf

Spenden Sie für das Eitorfer Sängerheim
Fundraisingprojekt geht in den Endspurt
Die Spendenbereitschaft, so
konnte man es in den Verlaut-
barungen der Eitorf Stiftung lesen,
sind in diesem Jahr über-
durchschnittlich. Dies freut den
Eitorfer Gesangverein besonders,
da über 4.000 Euro bis Redak-
tionsschluss zur energetischen
Sanierung des Eitorfer Sänger-
heimes auf den Spendenkonten
eingegangen sind und wir uns von
ganzem Herzen für diese
großartige Unterstützung und ihr
Vertrauen bedanken. Mit der
energetischen Sanierung haben
wir offensichtlich mehrere Inhalte
verbinden und die Spendenden
ansprechen können. Unser
Sängerheim verstehen wir als eine
Art Bürgerhaus, indem nicht nur
musische Gruppen ihren Probeort
finden, sondern indem in
wohnlicher Atmosphäre auch
Sitzungen, Vor- und Ausstellungen
dargebracht werden können. Ein
Angebot, dass in Eitorf nur noch

bedingt zur Verfügung steht.
Gleichzeitig möchten wir unser als
„Gasthaus für Chöre“ ausge-
zeichnetes Sängerheim für die
kommenden Generationen als
Veranstaltungsort ökologisch auf
den heutigen Standard bringen.
Hierfür haben Sie bereits einen
großen Anteil beigetragen. Um
unser energetisches Gesamtkonz-
ept zum Abschluss bringen zu
können, bitten wir alle, die sich
für eine Spende entschließen
möchten, noch bis zum 31.
Oktober zu spenden.
Die Spendenkonten der Eitorf
Stiftung:
Kreissparkasse Köln IBAN
DE15 3705 0299 0003 0044 27
oder
Volksbank Köln Bonn eG IBAN
DE19 3806 0186 3440 0000 10
Bitte vergessen Sie nicht, den
Projektnamen „Sängerheim“ auf
der Überweisung anzugeben. Für
das Ausstellen einer Spenden-

quittung schreiben Sie auf die
Überweisung zzgl. Ihre Adresse.
Für Fragen stehen wir Ihnen unter
02243/912133 zur Verfügung.
Diese Nummer können Sie auch
nutzen, um Karten für unser großes

Adventskonzert mit den Don
Kosaken Serge Jaroff ® für 22 Euro
am 2. Dezember zu bestellen.
Karten erhalten Sie auch bei allen
Aktiven des Chores und bei
Zigarren Lichius am Markt.

Das Eitorfer Sängerheim, Gasthaus für Chöre. in der Parkstraße 12 kannDas Eitorfer Sängerheim, Gasthaus für Chöre. in der Parkstraße 12 kannDas Eitorfer Sängerheim, Gasthaus für Chöre. in der Parkstraße 12 kannDas Eitorfer Sängerheim, Gasthaus für Chöre. in der Parkstraße 12 kannDas Eitorfer Sängerheim, Gasthaus für Chöre. in der Parkstraße 12 kann
man auch zum kleinen Preis mieten.man auch zum kleinen Preis mieten.man auch zum kleinen Preis mieten.man auch zum kleinen Preis mieten.man auch zum kleinen Preis mieten.

Die Vorsitzende Mechild Jüdes-
Dreesen konnte beim
Oktoberfest-Cafe wieder
zahlreiche Gäste begrüßen.
Neben Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen wurden auch
Weißwürste, Brezeln und
alkoholfreies Bier serviert. Bei
zünftiger bayrischer Musik ließen
es sich die Gäste munden.
Im Rahmen des September Cafes,
ein Weinfest, wurde Alette Geisler
herzlich zum 90. Wiegenfest
gratuliert. Alette ist seit
Jahrzehnten AWO Mitglied und
gehört zu den eifrigsten
Besucherinnen des Samstags-
Cafes. Die Jubilarin freute sich

besonders über das ihr
dargebotene Geburtstags-
ständchen und ließ es sich nicht
nehmen, den Zwiebelkuchen und
den Federweißer dazu zu
sponsern.
Samstags-Cafe am 18.Samstags-Cafe am 18.Samstags-Cafe am 18.Samstags-Cafe am 18.Samstags-Cafe am 18. November November November November November,,,,,
geänderte geänderte geänderte geänderte geänderte Anfangszeit.Anfangszeit.Anfangszeit.Anfangszeit.Anfangszeit.
Ausnahmsweise beginnt dieses
Cafe um 14 Uhr und endet um
16.30 Uhr, findet aber wie stets in
der Biologischen Station ein Eitorf
statt.
Wer sich beim Oktoberfest-Cafe
noch nicht angemeldet hat, möge
dies bitte umgehend tun bei ML
Reddmann, Tel. 02243/6228 (bis
14. November). Alette Geisler mit einigen VorstandsmitgliedernAlette Geisler mit einigen VorstandsmitgliedernAlette Geisler mit einigen VorstandsmitgliedernAlette Geisler mit einigen VorstandsmitgliedernAlette Geisler mit einigen Vorstandsmitgliedern

Evensong
Cäcilien-Pfarrchor St. Patricius Eitorf
Das Jahr schreitet voran, die
Nächte werden länger, die Tage
kürzer und kälter. Der November
ist traditionell ein Monat des
Innehaltens und des Gedenkens.
So laden wir Sie herzlich an
Allerheiligen zum Evensong ein.
Wer bei uns mitsingen möchte:

Kontakt gerne über Gabi Köllen,
Tel.: 02292-9590910,
Mobil/WhatsApp: 01575-0114403,
E-Mail: Koellen_Gabi@web.de
oder
Dr. Dorothea Storch,
Tel.: 02243/923783,
E-Mail: dorothea.storch@gmx.de.

Pre-Halloween-Party
Dorfgemeinschaft Lascheid e.V.
Erstmalig starten wir am 28.
Oktober, ab 20 Uhr, eine „Pre-
Halloween“-Club Night mit DJ
SkiLLz auf dem überdachten
Waldfestplatz Gelände in
Lascheid.
Wer Lust auf eine geniale Grusel-
Party mit fetzigen Beats in

grandioser Atmosphäre im Wald
hat, schaut vorbei und lasst euch
überraschen.

Wir freuen uns auf euch.
Euer Vorstand
der Dorfgemeinschaft
Lascheid e.V.
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

T V- S TA R - R E L A X - S E S S E L
M OTO R I S C H  V E R S T E L L BA R

>> in verschiedenen Größen  
und Farben lieferbar

>> 2-motorige Sitzverstellung 
>> Sessel ist 360 Grad drehbar

Sofas mit Schlaffunktion in 
verschiedenen Größen, 
Stoffen und Farben lieferbar

S C H L A F S O FA S

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
S O F A -  U N D  R E L A X W O C H E N

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE
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Vielfältige Technik
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

49 Unternehmen und Institutionen
stellen bei der dritten Nacht der
Technik ihre Arbeit vor, so auch
die Firma I²PS-Institute for
International Product Safety
GmbH in Bonn. Doch was verbirgt
sich hinter diesem Unternehmen,
das seit über 20 Jahren in Bonn
ansässig ist? I²PS ist ein
unabhängiges, akkreditiertes

Foto:  I²PSFoto:  I²PSFoto:  I²PSFoto:  I²PSFoto:  I²PS

Labor für Prüfdienstleistungen und
ist auf die Prüfung von
elektrischen Komponenten,
Produkten und Anlagen
spezialisiert. So wird zum Beispiel
getestet, inwieweit elektronische
Geräte mit ihrer Umgebung
harmonieren und andere Geräte
nach Möglichkeit nicht beeinflus-
sen.

Die Firma Mira GmbH, die
ebenfalls in Bonn ansässig ist, hat
es sich zum Ziel gesetzt, den Weg
zum automatisierten Fahren zu
ebnen. Das Unternehmen
realisiert die räumliche
Entkoppelung von Fahrer*innen
mittels Teleoperation. Somit wird
die Steuerung eines Fahrzeugs
von jedem Ort aus ermöglicht. Für

die Nacht der Technik hat die
Mira GmbH gemeinsam mit der
Deutschen Telekom AG ein
Pilotprojekt gestartet. Zwischen
den beiden Standorten wird ein
teleoperierter Shuttle-Service
eingesetzt, der im laufenden
Betrieb von Besucher*innen der
Nacht der Technik genutzt werden
kann.

Foto: Mira GmbHFoto: Mira GmbHFoto: Mira GmbHFoto: Mira GmbHFoto: Mira GmbH

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weiteere Inffos & TTermin unteer: (022288) 4666699899

Familienbetrieb
seit 1949

NEUANLAGEN & NEUBEZÜGE
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Concordia Kelters in Concert
Gemeinsam die Zukunft gestalten
Liebe Musikfreunde, jetzt ist es
nicht mehr lange bis zum Konzert
der Concordia am 4. November
im Theater. Die intensiven Proben
mit unserem Dirigenten Andrey
Telegin gehen auf die Zielgerade.
Die a-cappella-Gruppe „Die
Kellner“ sind bereit für unseren
gemeinsamen Auftritt! Das Motto:
„die Zukunft gestalten“ nehmen
wir sehr ernst und möchten Ihnen
beweisen, dass Chorgesang auch

moderner und anders geht. Freuen
Sie sich auf „Welthits ohne
Instrumente“! Am 4. November
im Theater am Park sehen wir uns.
Es gibt noch die Karten an den
bekannten Vorverkaufsstellen. Zu
18 Euro können Sie dabei sein,
wenn der MGV „Kelters“ die
„Zukunft“ gestaltet.
Kartenbestellungen unter
karten@concordia-kelters.de, bei
der Volksbank Bonn-Rhein-Sieg,

telefonisch unter 844824 oder bei
allen Sängern der Concordia. Die
Sänger freuen sich auf Sie.
Rainer Happ, Pressearbeit

Unser Dirigent Andrey TeleginUnser Dirigent Andrey TeleginUnser Dirigent Andrey TeleginUnser Dirigent Andrey TeleginUnser Dirigent Andrey Telegin
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Hausbau in der Krise
Aus der Traum vom Eigenheim für Bauwillige mit mittlerem Einkommen?

Hohe Grundstückspreise und explo-
dierende Baukosten erschweren
Bauwilligen bereits seit gut zwei
Jahren den Weg in die eigenen vier
Wände. Steigende Zinsen, die hohe
Inflation und die Unsicherheit der
internationalen Lage rücken den
Traum vom Eigenheim für Verbrau-
cher mit mittlerem Einkommen
noch weiter in die Ferne. Das belegt
auch ein Expertenpanel des Ver-
braucherschutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB). Regional
ansässige Bauherrenberaterinnen
und Vertrauensanwälte bestäti-
gen, dass die Verunsicherung
überall spürbar sei. Die Bauex-
perten berichten aus ihrer Bera-
tungspraxis, dass die Kosten-
explosion viele Bauherren an ihre
finanziellen Grenzen bringe. Der
Bau des Eigenheims bleibe zuneh-
mend Menschen mit überdurch-
schnittlich hohem Einkommen
vorbehalten.

Erste Besserungen erwartet BSB-
Geschäftsführer Florian Becker
von der angekündigten Reform
der Grunderwerbssteuer. Sie sieht
eine Entlastung von Selbstnutzern
beim Erwerb der ersten Immobilie
vor. „Der BSB begrüßt den
Reformvorschlag des
Finanzministers“, unterstreicht
Florian Becker. Angesichts der
stark rückläufigen Zahlen der
Baugenehmigungen drängt er auf
eine schnelle Umsetzung. Ohne
schnelles und entschiedenes
Gegensteuern sei das Jahrzehnte
lang geltende Versprechen eines
Eigenheims nicht mehr zu halten,
so Becker. Er weist auf die
Anhebung der Grundsteuersätze
in einigen Bundesländern hin,
welche die geplanten
Entlastungsmaßnahmen des
Bundes konterkarieren würden,
und fordert daher ein Mitziehen
der Länder bei der Reform.

Unabhängige Beratung für dasUnabhängige Beratung für dasUnabhängige Beratung für dasUnabhängige Beratung für dasUnabhängige Beratung für das
EigenheimprojektEigenheimprojektEigenheimprojektEigenheimprojektEigenheimprojekt
Wer seinen Traum vom Immo-
bilieneigentum trotz schwieriger
Rahmenbedingungen nicht
aufgeben möchte, findet Rat und
Tat bei den BSB-Bauherren-
beratern. Unter www.bsb-ev.de
gibt es dazu mehr Informationen,
Adressen und regionale Ansprech-
partner. Die unabhängigen
Bauexperten beraten bei der
Kostenplanung, der Auswahl eines

Wegen hoher Kosten, der Inflation und den Unsicherheiten der EnergiemärkteWegen hoher Kosten, der Inflation und den Unsicherheiten der EnergiemärkteWegen hoher Kosten, der Inflation und den Unsicherheiten der EnergiemärkteWegen hoher Kosten, der Inflation und den Unsicherheiten der EnergiemärkteWegen hoher Kosten, der Inflation und den Unsicherheiten der Energiemärkte
verschieben viele Bauwillige mit mittleren Einkommen ihre Baupläne aufverschieben viele Bauwillige mit mittleren Einkommen ihre Baupläne aufverschieben viele Bauwillige mit mittleren Einkommen ihre Baupläne aufverschieben viele Bauwillige mit mittleren Einkommen ihre Baupläne aufverschieben viele Bauwillige mit mittleren Einkommen ihre Baupläne auf
unbestimmte Zeit. Foto: DJD/Bauherrenschutzbund/Marko Priskeunbestimmte Zeit. Foto: DJD/Bauherrenschutzbund/Marko Priskeunbestimmte Zeit. Foto: DJD/Bauherrenschutzbund/Marko Priskeunbestimmte Zeit. Foto: DJD/Bauherrenschutzbund/Marko Priskeunbestimmte Zeit. Foto: DJD/Bauherrenschutzbund/Marko Priske

Baupartners und der Vertrags-
gestaltung. Sie können Bauherren
dabei unterstützen, Sparpotenziale
zu identifizieren. Dazu bieten sie
eine baubegleitende Qualitäts-
kontrolle an, die das Bauprojekt
vom ersten Spatenstich bis zur
Bauabnahme flankiert und dabei
hilft, am Ende ein weitgehend
mängelfreies und dem ge-
schlossenen Vertrag entspre-
chendes Haus zu bekommen.
(DJD)
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Mit der Leidenschaft für Technik
Berufe: Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel bietet ausgezeichnete Perspektiven

nicht ausreichend wahrgenom-
men“, berichtet Geschäftsführer
Oliver Hütt von der Handels-
genossenschaft Greenbase.
Deshalb wollen Branchenver-
bände die regionalen Firmen
dabei unterstützen, Schulabgän-
ger gezielter anzusprechen und
als Fachkräfte von morgen zu
gewinnen. Für Technikbegeisterte
könnte die Ausbildung zum
Motorgeräte-Mechatroniker die
richtige Wahl sein. In Verkauf und
Beratung sind Kaufleute für den
Einzelhandel oder Groß- und
Außenhandel gefragt.
Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen WWWWWandel mit-andel mit-andel mit-andel mit-andel mit-
gestaltengestaltengestaltengestaltengestalten
Neben einer fundierten Ausbil-
dung bieten Motoristenbetriebe
ihren Azubis bei einem erfolg-
reichen Abschluss attraktive
Perspektiven - angefangen von
einer Übernahme bis hin zu
vielfältigen Weiterbildungs- und
Aufstiegschancen. „Ob Vier-Tage-
Woche oder doch lieber Karriere
bis hin zur Selbstständigkeit, die
Motoristenbranche hält viele
Chancen bereit“, so Oliver Hütt
weiter. Da gut jeder vierte Betrieb
in den nächsten fünf bis zehn
Jahren einen Nachfolger oder
Geschäftsführer suche, seien die
Karriereperspektiven sehr gut.
Unter www.greenbase.de etwa
gibt es mehr Details dazu, zudem
lassen sich hier örtliche Moto-

Aufsitz-Rasenmäher, Motorsägen
und Mähroboter: Für die einen
handelt es sich um Erwachse-
nenspielzeug für Outdoorfans,
viele andere machen aber auch
ihren Beruf daraus. Denn um
private Gärten und öffentliche
Grünflächen richtig zu pflegen, ist
mitunter schweres Gerät nötig.
Fachleute im Forst- und
Gartengerätefachhandel beraten
ihre Kunden, verkaufen die

neueste Technik und kümmern
sich außerdem um Wartung und
Reparaturen. Die sogenannten
Motoristenbetriebe bieten Schul-
abgängern mit Leidenschaft für
Technik vielfältige und attraktive
Ausbildungswege im technischen
und kaufmännischen Bereich.
Entwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichen
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Die sogenannte Generation Z, die
heute den Arbeits- und Aus-

bildungsmarkt betritt, wünscht
sich Studien zufolge verstärkt ein
sinnstiftendes Arbeiten, Freiraum
für eigene Ideen, eine har-
monische Arbeitsumgebung und
eine ausgeglichene Work-Life-
Balance. „Genau diese Werte
verkörpern die familiengeführten
Fachbetriebe des Motoristen-
handwerks. Da es sich zumeist
um regionale Unternehmen
handelt, werden sie oft jedoch

Die  prax isnahe Ausbi ldungDie  prax isnahe Ausbi ldungDie  prax isnahe Ausbi ldungDie  prax isnahe Ausbi ldungDie  prax isnahe Ausbi ldung
eröffnet  re izvol le  beruf l icheeröffnet  re izvol le  beruf l icheeröffnet  re izvol le  beruf l icheeröffnet  re izvol le  beruf l icheeröffnet  re izvol le  beruf l iche
Perspekt iven b is  h in  zurPerspekt iven b is  h in  zurPerspekt iven b is  h in  zurPerspekt iven b is  h in  zurPerspekt iven b is  h in  zur
Selbstständigkeit.Selbstständigkeit.Selbstständigkeit.Selbstständigkeit.Selbstständigkeit.
Foto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.de
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ristenbetriebe finden. Ein Prak-
tikum vor der Entscheidung für
eine Berufsausbildung ist immer
eine gute Idee.
Angehende Fachkräfte in diesem
Bereich werden spannende
Entwicklungen hautnah
miterleben: Der Wandel vom

Verbrennungsmotor hin zu
ökologisch nachhaltigen Antrie-
ben sowie der Trend zu Robo-
tertechnologie macht auch vor
dieser Branche nicht halt und
sorgt für neue Herausforderungen,
gerade für die junge Generation.
(DJD)
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Kannst du gut mit Menschen? Ausbildungstipp
mit Zukunft: Vertriebstalente sind gefragt
Ausbildung oder Studium? Welcher
Beruf könnte mir Spaß machen?
Für welche Tätigkeiten bin ich
überhaupt geeignet? Naht das
Ende der Schulzeit, machen sich
viele junge Menschen Gedanken
über ihre berufliche Zukunft.

„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“
Mit Online-Tools wie Check-U von
der Bundesagentur für Arbeit

können Schulabsolventinnen und
Schulabsolventen herausfinden,
welche Ausbildung oder welches
Studium zu ihren Stärken und
Interessen passt. Wer gut mit
Menschen umgehen kann, zuhört
und eine Affinität zu Zahlen hat,
für den kann zum Beispiel eine
Ausbildung als Kaufmann oder
Kauffrau für Versicherungen und
Finanzanlagen das Richtige sein.

Bundesweit gibt es tausende
Geschäftsstellen, für die
Versicherer Nachwuchskräfte
suchen. „Jedes Mal, wenn die Tür
im Büro aufgeht, weiß ich, mich
erwartet ein neuer Typ Mensch.
Meine Herausforderung dabei ist,
mich auf den Menschen
einzustellen“, erzählt Flamur
Kastrati. Der junge Mann hat sich
nach einem Praktikum bei der

DEVK für eine Ausbildung
beworben: „Ich hatte dort ein
tolles Praktikum, daher habe ich
mich auch bei der Versicherung
für eine Ausbildung beworben.
Aber ehrlich gesagt hat mich auch
das Geld gereizt.“
Neben einem kommunikativen
Auftreten sollte man für den
Vertrieb Motivation und
Zielstrebigkeit mitbringen. Die
Chancen auf eine Übernahme
nach erfolgreichem Abschluss der
Ausbildung sind sehr gut - unter
www.devk.de/karriere erfahren
Interessierte mehr.
Vertriebstalente sind gefragt. Für
sie ist vieles möglich: eine
angestellte Tätigkeit in einer
Geschäftsstelle, die selbst-
ständige Leitung einer eigenen
Agentur oder eine Führungs-
position im Außendienst.

Lieber Lieber Lieber Lieber Lieber Ausbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als Studium
Nach dem Abitur studieren ist ein
Muss - das dachte Gizem Caliskan
zuerst. Während des Studiums
entdeckt die junge Frau, dass ihre
Stärken eher im Vertrieb liegen.
Sie beendet vorzeitig ihr Studium
und beginnt eine Ausbildung bei
dem Kölner Versicherer. Diese
Entscheidung hat die junge Frau
nicht bereut, die Ausbildung macht
ihr großen Spaß: „Ich bin stolz
darauf, dass am Ende des Tages
meine Kunden zu mir sagen ‚Ich
vertraue Ihnen‘.
Das ist ein sehr schönes Gefühl
und motiviert mich“, erzählt sie.
Auch die vielseitigen Aus-
bildungsinhalte gefallen Gizem:
„Von der Kundenberatung über
die Angebotserstellung bis hin
zum Verkauf werden wir in vollem
Umfang in die Arbeitsabläufe
einbezogen.“ Die Auszubildenden
haben direkten Kontakt zur?
Kundschaft, sie nehmen
Außentermine wahr und beraten
Kundinnen und Kunden auf
Wunsch zu Hause. Während der
gesamten Ausbildung erfahren sie
eine individuelle und praxisnahe
Begleitung; interne Qualifi-
zierungsangebote vermitteln
ihnen zudem das nötige Rüstzeug
für den Beruf.

(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.10.2023 um 10 Uhr25.10.2023 um 10 Uhr25.10.2023 um 10 Uhr25.10.2023 um 10 Uhr25.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe

„Die drei ???“- Kassetten„Die drei ???“- Kassetten„Die drei ???“- Kassetten„Die drei ???“- Kassetten„Die drei ???“- Kassetten
Wer hat Interesse? Etwa 80
guterhaltene Kasetten zum Verkauf.
Arens,Tel: 02243/83528

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg,
Streichinstrumente. Tel. 0177/7381279,
Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/
Taschenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Hygienevorschriften
vorhanden

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Aktuelles der SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“

Seniorenspielbericht
vom 15. Oktober
GW Mühleip - Senioren

VfR Mariefeld II - SV 09 Eitorf IIIVfR Mariefeld II - SV 09 Eitorf IIIVfR Mariefeld II - SV 09 Eitorf IIIVfR Mariefeld II - SV 09 Eitorf IIIVfR Mariefeld II - SV 09 Eitorf III
3:3 (3:2)3:3 (3:2)3:3 (3:2)3:3 (3:2)3:3 (3:2)
Für 09 spielten: Johannes &
Leonard Wenz, Daniel Rauch,
Phillipp Becher, Maurice Fuchs,
Leonardo Perez-Johnson, Dennis
Schmidt, Isa-Daniyel Gengec, Jan
Vaupel, Leon Schmitt, Max
Steinbach, Marco Miketta, Philip
Heilmann, Pascal Becker, Dennis
Nonnen und Niklas Müseler
VfR Marienfeld - SV 09 EitorfVfR Marienfeld - SV 09 EitorfVfR Marienfeld - SV 09 EitorfVfR Marienfeld - SV 09 EitorfVfR Marienfeld - SV 09 Eitorf
2:2 (1:1)2:2 (1:1)2:2 (1:1)2:2 (1:1)2:2 (1:1)
Für 09 spielten: Dominik
Neukirchen, David Schorn, Julian
Bachmann, Tim Tünker, Nick
Borgwardt, Kai Heilmann, Andrey
Zaytsev, Nico Greifert, Oskar
Sund, Burak Yilmaz, Ioannis
Zarafidis, Johannes Wenz, David
Kähler, Marco Miketta, Jan

Vaupel, Christian Nüchel, Felix
Plahs.
Ausblick SeniorenAusblick SeniorenAusblick SeniorenAusblick SeniorenAusblick Senioren
Am kommenden Sonntag, 22.
Oktober, heißt der SV 09 seine
Anhänger zum letzten Heimspiel
im Oktober auf der Ewald-Müller-
Sportanlage willkommen. Um 11
Uhr empfangen unsere Damen mit
SuS Nippes den aktuellen
Tabellenzweiten. Trotz der
Niederlage in Meindorf zeigte die
Truppe um Spielführerin Lena
Dehne eine gute, ambitionierte
Leistung. Nippes „bügelte“
Morsbach mit 6:0 weg und wird
sicherlich ein ganz harter
Prüfstein. Um 13 Uhr erwartet
unsere Reserve den TuS Schladern.
Die Jungs von Oli Bednarski und
André Erks zeigten in Marienfeld

eine couragierte Leistung und
entführten einen Punkt. In der
Tabelle heißt das Platz acht.
Unsere Gäste aus Schladern
stehen im Klassement auf Platz
drei und haben ein Spiel weniger
als Tabellenführer Mühleip, dem
man bei einem Sieg bis auf einen
Punkt auf die „Pelle“ rücken
kann. Um 15.15 Uhr empfängt
unsere erste Mannschaft die
Zweitvertretung des SC Uckerath.
Unsere Jungs zeigten in
Marienfeld eine ansprechende
Leistung und das, obwohl einige
Leistungsträger nicht zu
Verfügung standen. An dieser
Stelle muss aber auch ganz klar
herausgestellt werden, dass der
gesamte Kader die Ausfälle
kompensierte und die beiden A-

Jugendlichen, die ihre ersten
Einsätze bei den Senioren
ablieferten, sich schon sehr
präsent zeigten. Unsere Gäste
feierten einen 4:1 Heimsieg und
schoben sich auf Platz neun vor
und haben nur noch einen Punkt
Rückstand auf unser Team.
Wie man sehen kann, stehen drei
interessante Spiele an und der SV
09 würde sich über regen
Zuschauerzuspruch freuen. Selbst
bei schlechtem Wetter können die
Spiele problemlos aus dem
Clubheim geschaut werden.
TTTTTermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“ermine „Senioren“
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
15 Uhr: GW Mühleip - SV 09 III
15 Uhr: SV Öttershagen - SV 09
17 Uhr: Viktoria Bielstein - SV 09
Damen

GW Mühleip vs. GermaniaGW Mühleip vs. GermaniaGW Mühleip vs. GermaniaGW Mühleip vs. GermaniaGW Mühleip vs. Germania
Windeck 3:0 (2:0)Windeck 3:0 (2:0)Windeck 3:0 (2:0)Windeck 3:0 (2:0)Windeck 3:0 (2:0)
Windeck war vor der Partie
Tabellendritter, wir waren als
Tabellenführer also gewarnt.
Wir dominierten von Anfang an
die Partie, allerdings erstmal ohne
größere Chancen. Windeck stand
hinten relativ sicher, hatte aber,
man kann es vorweg nehmen,
über die gesamte Partie keine
einzige wirkliche Torchance.
Es dauerte bis zur 13. Minute, bis
sich Ole Bartsch ein Herz nahm
und einen titschenden Ball aus 25
bis 30 Metern volley nahm und
den Ball über den etwas zu weit
vorne stehenden Torwart
versenkte.
Zehn Minuten später konnte Silas
Schlögl einen Konter, inklusive
Doppelpass mit Florian Lohmberg,
mit aller Wucht ins kurze Eck
abschließen. Es stand beruhigend
2:0.
Wenige Augenblicke nach
Wiederanpfiff lief Kevin Kader
alleine auf den Keeper zu, dieser
konnte seinen Schuss noch
abwehren, allerdings ins Gesicht
des verfolgenden Verteidigers,
von dort kullerte der Ball ins Tor.
Es stand 3:0.
Der Rest der Partie ist schnell
erzählt. Windeck konzentrierte
sich eher aufs Toreverteidigen und
wir gingen kein Risiko mehr ein.

Die Partie plätscherte dem Ende
entgegen. Ein bis zwei Tore hätten
wir zwar noch schießen können,
das wäre aber auch ein zu hohes
Ergebnis gewesen.
Wir bleiben somit Tabellenführer
und können das kommende
spielfreie Wochenende genießen.
Die kommende Partie ist am 29.
Oktober, um 15 Uhr, zu Hause
gegen die Reserve vom SV Eitorf.

Mitgliederversammlung
des SV 09 Eitorf
Sehr geehrtes Mitglied,
hiermit lade ich Sie zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung am
24. November, um 19 Uhr, ein.
Tagungsort: Vereinsheim,
Brückenstr. 60a, Eitorf
Die Tagesordnungspunkte ent-
nehmen sie bitte unserer
Homepage oder dem Aushang im
Schaukasten am Sportplatz.

Anträge an die Mitgliederver-
sammlung können gemäß Satzung
bis spätestens eine Woche vor
dem Tag der Mitglieder-
versammlung schriftlich an die
o.g. Postanschrift (Postfach)
gestellt werden.
Sportliche Grüße.
Sascha Grendel
-1. Vorsitzender
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Online-Vortrag am 30. Oktober
Stecker-Solar - eigener Strom vom Balkon
Die Kosten für Gas und Strom sind
in den vergangenen Monaten
stark gestiegen. Ein sparsamer
Umgang mit Energie wird deshalb
auch für Mieter/-innen immer
wichtiger. Wer seine
Stromrechnung zusätzlich senken
möchte, sollte über die
Installation von Steckersolar-

Geräten am Balkon, auf der
Terrasse oder auf dem Dach
nachdenken. Mit deren Hilfe
können auch Mieter/-innen aus
Sonnenenergie Strom für den
Eigenbedarf produzieren - und
gleichzeitig einen Beitrag zum
Klimaschutz leisten.
Im Online-Seminar am 30. Oktober

geben die Energieexperten der
Verbraucherzentrale NRW Philipp
Stauß und Gabriele Geiger viele
wertvolle Tipps. Die
Veranstaltung startet um 18 Uhr
und ist kostenfrei. Interessierte
finden die Zugangsdaten unter
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
seminare. Im Anschluss an den

Vortrag bleibt Zeit für Fragen der
Teilnehmenden.

Weitere interessante Termine
rund um die energetische
Gebäudesanierung und die
Nutzung erneuerbarer Energien
gibt es stets unter
www.energieagentur-rsk.de.

Europaforum: Vorträge und Diskussion im Kreishaus
Am 4. November findet im
Kreishaus in Siegburg das
Europaforum 2023 statt. Bei der
öffentlichen, prominent besetzten
Veranstaltung wird es neben
verschiedenen Vorträgen und
Informationsständen auch eine
Podiumsdiskussion geben.
So werden beispielsweise
Mitglieder des Europäischen
Parlaments von der aktuellen

Arbeit des Parlaments in Brüssel
berichten, aber auch auf Themen
wie Hass und Hetze in den
sozialen Netzwerken oder
Künstliche Intelligenz eingehen.
Mit dabei sind Alexandra Geese
und Axel Voss als Euro-
paabgeordnete - aber auch der
Geschäftsführer Industrie, Handel
und Raumplanung der IHK Bonn/
Rhein-Sieg, Professor Dr. Stephan

Wimmers. Er wird über die
Wirtschaft in Europa sprechen.
Einen Fachvortrag zu Nach-
haltigkeit und Umwelt in Europa
wird Martin Mödder, Redner im
Team Europe Direct, halten.
An einer anschließenden Podiums-
diskussion zur im Jahr 2024
anstehenden Europawahl wird neben
allen Vortragenden auch Landrat
Sebastian Schuster teilnehmen.

Die Veranstaltung richtet sich an
alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger, Vertreterinnen und
Vertreter aus Kreis-, Landes- und
Bundespolitik, der Städte und
Gemeinden sowie verschiedene
Initiativen und Vereine. Das
Europaforum findet am 4. Novem-
ber, von 9.30 Uhr bis 14 Uhr, in der
Räumen Sieg und Agger des
Kreishauses statt.


